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Politik im Ehrenamt und in Corona-Zeiten

Leider musste der 
Kreisvorstand die 
lange geplante Wahl-
kreisversammlung am 
3. November in Neu-
hausen/Spree absa-
gen. 
Obwohl die aktuelle 
Eindämmungsverord-
nung die Veranstal-
tung zugelassen hätte, 
waren zwei Abwägun-
gen für uns ausschlag-
gebend. 

Zum Ersten trägt der 
Vorstand Verantwor-
tung für seine Mitglie-
der und bei den stark 
steigenden Zahlen 
wollten wir der Mit-

gliedschaft ein erhöh-
tes Infektionsrisiko er-
sparen.
Uns lagen mehr als 
50 Anmeldungen vor. 
Zwangsläufig kommt 
es dann zu persönli-
chen Gesprächen und 
engerem Kontakt. 

Zum Zweiten haben 
wir die öffentliche Wir-
kung abgewogen. In 
einer Zeit, in der Ge-
rüchte und Meinungen 
wichtiger sind als Fak-
ten, wollten wir Aus-
sagen oder Ansichten 
wie „Die Einschrän-
kungen gelten nur für 
uns, die Politiker ma-

chen was sie wollen.“ 
keinen Vorschub leis-
ten. 
Es wäre nicht vermit-
telbar, nach den erneu-
ten Schließungen aller 
Freizeiteinrichtungen 
und den damit verbun-
denen persönlichen 
Schicksalen, das poli-
tische Tagesgeschäft 
einfach weiterzufüh-
ren. Für die Durchfüh-
rung der Wahlkreis-
versammlung haben 
wir noch bis Ende Juni 
2021 Zeit. 
Zudem wird auf Bun-
desebene darüber dis-
kutiert, solche Wahlen 
demnächst auch per 
Brief oder online durch-
führen zu können. Be-
schlüsse soll es noch 
in diesem Jahr geben. 
Der Vorstand hat das 
im Blick und wir wer-
den euch schnell da-
rüber informieren. In 
jedem Fall wird es bis 
zum Jahresende kei-
ne Versammlungen im 
Kreisverband geben. 
Auch die angedachte 
Neuwahl des Kreisvor-
standes findet auf Be-
schluss des Vorstan-
des dieses Jahr nicht 

mehr statt. Wir wer-
den also in der aktuel-
len personellen Beset-
zung weiterarbeiten 
und den Bundestags-
wahlkampf vorberei-
ten. Das heißt: die 
Nominierung unseres 
Direktkandidaten und 
die Wahl der Landes-
liste für den 20. Deut-
schen Bundestag ha-
ben absolute Priorität. 
Die Neuwahl des Vor-
standes ist nachran-
gig und wird frühes-
tens vier Wochen nach 
der Landesvertreter* 
innenkonferenz statt-
finden. 
Auch wir müssen in 
den kommenden Wo-
chen auf den per-
sönlichen Austausch 
weitestgehend ver-
zichten. Unsere Be-
ratungen finden 
stattdessen in Form 
von Videokonferen-
zen statt. Kreis- und 
Ortsvorstand würden 
sich freuen, wenn ihr 
die Angebote zur po-
litischen Diskussion 
auch online nutzt. 

Matthias Loehr
Kreisvorsitzender
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Links.bewegt durch die Krise.. .

von Anja Mayer

Eine ungewöhnliche 
Geschichte, erzählt 
an einem ungewöhn-
lichen Ort zu einer 
ungewöhnlichen Zeit. 
Und die geht so:

Es ist der erste No-
vembersonntag im 
Lothar-Bisky-Haus. 
Zwischen Kabeln und 
Bildschirmen entfaltet 
sich die Erzählung des 
Mohammad Shaar, 
der 2016 aus Syrien 
fliehend nach Cottbus 
kam. Seine Geschich-
te handelt davon, wie 
es ist, anzukommen 
und dabei Feindschaft 
wie auch Solidarität zu 
erfahren. Shaar erlebt 
die Unterschiedlich-
keit und Widersprüch-
lichkeit der Stadt 
Cottbus. Das möchte 

Schön, dass ihr da seid!
er in einem eigenen 
Film verwirklichen. So 
sein Traum. 

Shaar trifft auf Johan-
nes Klemt, der mit 
seiner Firma Kamera-
mensch.de schon viele 
Filmprojekte verwirk-
licht hat. Anfang 2019 
beginnt das Projekt 
und im Sommer 2020 
können endlich die 
Dreharbeiten stattfin-
den. „Schön, dass Du 
da bist!“ soll der Titel 
sein. Vorausgegangen 
sind interkulturelle 
Workshops, in denen 
Jugendliche ihre Er-
fahrungen in selbst-
geschriebene Szenen 
für den Film einfließen 
ließen. Ebenso wurde 
ein Pitch (kurze Kon-
zeptdarstellung) für 
den Film bei der Stadt 
Cottbus eingereicht. 

Alles geht gut, es gibt 
Fördermittel der Stadt 
und von anderen Insti-
tutionen. 
50 sehr unterschied-
liche Menschen ver-
wirklichen gemeinsam 
und überwiegend eh-
renamtlich den Film. 
Dabei begeben sich 
alle auf die Reise, kni-
en sich mit aller Kraft 
in dieses Projekt. 
Mitten im Corona-
Sommer erzählt mir 
Johannes Klemt vom 
Film und begeistert 
mich sofort. Für uns 
ist klar, dass wir das 
Projekt unterstützen 
und mit praktischer 
Hilfe zur Seite stehen 
werden. 
So packten wir im 
Lothar-B isky -Haus 
Unmengen Lunchpa-
kete, DIE LINKE. Cott-
bus stellte den Bus 

zur Verfügung. Birgit 
Mankour organisierte 
fleißig ein Frühstück 
für das Filmset an der 
Cottbuser Stadthalle.
 
Doch was sollte nur 
aus der Premierenfei-
er werden, die im Ok-
tober stattfinden soll-
te?! Für uns natürlich 
keine Frage: Wir öffne-
ten die Türen unseres 
Lothar-Bisky-Hauses 
für eine Livestream-
Premiere.

So kam es zu diesem 
außergewöhnlichen 
Sonntagabend in der 
Landesgeschäftsstel-
le – zwischen Kame-
ras, Laptops und ei-
ligen Vorbereitungen 
herrschte Begeiste-
rung über diesen äu-
ßerst sehenswerten 
Film. Und darüber, Teil 
einer Familie zu sein, 
die Freude und Trau-
rigkeit miteinander 
teilt, die zusammen-
hält und schon das 
nächste Projekt plant. 

Um es mit dem letz-
ten Bild des Films 
zusammenzufassen: 
„Dieser Film ist allen 
Menschen gewidmet, 
die sich für ein friedli-
ches und weltoffenes 
Zusammenleben aller 
Menschen einsetzen. 
Schön, dass Ihr da 
seid!“

Premiere gerettet! Livestream aus dem Lothar-Bisky-Haus. 
Der Film ist noch bis Mitte November hier abrufbar: https://youtu.be/MVyChBlAWsg.
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. . .von Höhen und Tiefen
Das große Streamen

ber den BildungsBlock als Hybridveranstaltung 
an. Das Publikum ist dabei im Raum und der 
Dozent wird zugeschaltet. Über den Livestream 
können Interessierte den Vortrag von Zuhause 
verfolgen und per Kommentarfunktion Fragen 
stellen. Leider reichte die Leitung nicht. Aber 
nicht schlimm, der Vertrag ist nun geändert. 
Der zweite BildungsBlock lief schon besser. An 
den Tonproblemen wird noch gefeilt. 
Das Video kann man sich auf unserem Youtu-
be-Kanal ansehen und auch der Vortrag kann 
bei uns angefragt werden. 

„Dann werden wir eben einfach eine Online-Ver-
anstaltung machen!!!“ NA KLAR.
Diese Pandemie stellt uns vor große Heraus-
forderungen. Nicht alles ist schlecht, denn be-
kanntlich steckt in jeder Krise auch eine Chan-
ce. Zumindest treibt uns der Lockdown in die 
Weiten der Streamingwelt, also der Übertra-
gung von Bildern in Echtzeit ins Netz. Unsere 
Versammlungen sind nun Videokonferenzen 
und die Veranstaltungen laufen via Liveübertra-
gung. Hochmotiviert setzen wir bereits im Okto-

Für den Monat November sind weitere Videos 
und Livestreams geplant. So wird die Cottbuser 
Mitgliederversammlung erstmalig als Zoom-
konferenz stattfinden. 
Am 19.11. wird der nächste Bildungs.Block 
gestreamt. Es  spricht Martin Neise von der 
Bundesgeschäftsstelle, verantwortlich für Poli-
tische Bildung, über DIE LINKE: Was sie ist und 
was sie will? Ab 18.30 Uhr könnt Ihr Euch ein-
schalten. 				  

Stream On!

Praktische Corona-Hilfe
Die Corona-Zahlen steigen bedenklich. Seite einer Woche befinden wir uns in einem (Teil)Lock-
down. Darum haben wir erneut die Solidaritätsaktionen aufgenommen: 

•	 Einkaufshilfe und Besorgungen: Timur & sein Trupp macht sich auf den Weg. Bestellungen 
nehmen wir donnerstags telefonisch entgegen (10 bis 16 Uhr). Lieferung freitags. Jederzeit 
bestellen ist möglich: cottbus@dielinke-lausitz.de.

•	 Unser Bücherregal ist Montag bis Freitag von 12 bis 17 Uhr zugänglich.
•	 Schulaufgaben ausdrucken oder Nachhilfe bekommen: bitte anfragen über cottbus@dielinke-

lausitz.de
•	 Sozialberatung und Rechtsberatung: bitte anfragen über meissner@dielinke-lausitz.de
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Digitalisierung an Schulen 
Runder Tisch vernetzt Akteure

Am Donnerstag, dem 
29.10.2020 fand der 
erste Runde Tisch zum 
Thema „Digitalisierung 
an Cottbuser Schulen“ 
statt. Dem vorausgegan-
gen war eine Informa-
tion von Herrn Kochan 
von der Stadtverwaltung 
im Bildungsauschuss im 
September. Die Fraktion 
DIE LINKE hatte daraufhin 
eine Anfrage für die Stadt-
verordnetenversammlung 
im Oktober gestellt.
Frau Dieckmann, Sozi-
aldezernentin der Stadt 
Cottbus, hatte als Reak-
tion den Runden Tisch 
initiiert, um  alle Frakti-

onen gezielt informieren 
und Fragen konkret in der 
Fachrunde beantworten 
zu können. Eingeladen 
waren Stadtverordnete 
aller Fraktionen sowie 
Mitarbeiter der Stadtver-
waltung. Wegen der Coro-
na-Situation fand der Run-
de Tisch nicht wie geplant 
als Präsenzveranstaltung 
in der Aula der Erich-Käst-
ner-Grundschule statt, 
sondern als Telefonkonfe-
renz. 
Zunächst gab Frau Diek-
mann einen Überblick 
über den aktuellen Stand 
der Digitalisierung. Wie 
Herr Kochan schon im vo-

rangegangenen Bildungs-
ausschuss dargelegt hat-
te, werden pro Jahr nach 
und nach 3 bis 5 Schu-
len ausgerüstet. Überra-
schend war die Auswahl 
der Schulen, welche im 
ersten Schritt vorgesehen 
seien, neben der Theodor-
Fontane-Gesamtschule 
und dem OSZ unter ande-
rem auch das Max-Steen-
beck-Gymnasium. Begrün-
det wurde dies mit der 
seit dem Umzug an den 
aktuellen Standort bereits 
wieder veralteten Technik, 
die in den vergangenen 
Jahren aus haushälteri-
schen Gründen nicht ak-
tualisiert werden konnte. 
Am Ziel, eine Grund-
systematik in der Stadt 
aufzubauen, wird weiter 
festgehalten. Planungs-
leistungen werden bereits 
erbracht, sodass mög-
lichst schnell Bauleis-
tungen in Auftrag gege-
ben werden können. Die 
Ausschreibung für den 
Wartungs- und Betriebs-

Erste digitale GMV am 14. November

vertrag, mit dessen Hilfe 
in fünf Losen die Beschaf-
fung und Wartung der 
Technik erledigt werden 
soll, ist beendet und die 
eingegangenen Bewer-
bungen werden momen-
tan von der Verwaltung 
geprüft. 
In mehreren Fragen von 
Fraktionsvertretern*innen 
wurden dann noch Lizenz-
Probleme bei eingesetzter 
Software angesprochen 
sowie die Notwendigkeit 
von kurzfristigen Webcam-
Beschaffungen für den Di-
stanzunterricht betont.
Der Runde Tisch soll sich 
in regelmäßigen Abstän-
den wieder treffen, um 
neue Entwicklungen be-
gleiten zu können - eine 
gute Institution, damit 
der wichtige Prozess der 
Digitalisierung im Bereich 
Schule kommunalpoli-
tisch eng begleitet werden 
kann. Wir bleiben dran.

Christian Noack
Sachkundiger Einwohner 

im Bildungsausschuss

Diese Ausgabe des 
„Links.Blick“ ist durch-
zogen von zwei Themen: 
Corona und Digitales. 
Beides hängt eng zusam-
men und das aus gutem 
Grund: Digitale Medien 
ermöglichen es uns, Kon-
takt und Politische Arbeit 
aufrecht zu erhalten, auch 
wenn Kontakte derzeit ei-
gentlich reduziert werden 
müssen um Menschen zu 
schützen.
Für den 14. November 
hatten wir langfristig un-
sere diesjährige Gesamt-
mitgliederversammlung 
des Ortsverbandes Cott-

bus geplant. Mit Blick auf 
die aktuellen Infektions-
zahlen ist klar: Das wird 
nichts.
Dennoch wollen wir mit 
euch im Gespräch blei-
ben. Neben der Möglich-
keit, sich in größerer Run-
de zu aktuellen Themen 
auszutauschen, wollen 
wir als Ortsvorstand auch 
Rechenschaft über unsere 
bisherige Arbeit ablegen 
und eure Anregungen auf-
nehmen. Außerdem wird 
unsere Cottbuser Fraktion 
über den bisherigen Stand 
der Umsetzung des Wahl-
programms berichten.

Alle Mitglieder unseres 
Ortsverbandes erhalten 
im Vorfeld eine Einladung 
per E-Mail. Los geht es um 
10:00 Uhr. Die Teilnahme 
ist ganz einfach durch 
Klick auf einen Link sowie 
ein Passwort möglich. Ihr 
braucht lediglich einen 
Computer mit Mikro und 
Webcam.
Wir würden uns sehr freu-
en, wenn ihr einerseits 
zahlreich daran teilnehmt, 
andererseits auch die 
Genoss*innen in eurem 
Umfeld unterstützt, die 
Hilfe benötigen. Außer-
dem könnt ihr euch bei 

Fragen in der Geschäfts-
stelle (Zeiten s. Seite 1) 
oder bei mir (neumann@
dielinke-lausitz.de) mel-
den. 

Wir wissen, dass wir nicht 
all unsere Mitglieder auf 
diesem Wege erreichen 
können. Wenn größere 
Präsenzveranstaltungen 
wieder möglich sind, ho-
len wir unsere Versamm-
lung nach.
Bis dahin: Bleibt gesund 
und heiter - trotz alledem.

Christopher Neumann
Ortsvorsitzender


